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Am 17. Oktober 1989 veranstaitet das Presse-

und lnformationsamt der Bundesregierung

sein Jahresfest. Obwohl das BPA heuer auch

auf sein 4Ojähriges Bestehen zuruckblicken

kann, wird es keine Gedenkveranstaltung

werden.

Wir wollen vielmehr die Gelegenneit nutzen,

den Mitgliedern von Bundes-Pressekonferenz

und Verein der Ausländischen Presse, interes-

sierten Abgeordneten und Verlretern wichti-

ger Verbände einmal die vielfältigen nach

innen und außen gerichteten Service-Funk-

tionen des Amtes vorzufuhren. Auch die An-

gehörigen der Mitarbeiter sollen daber die

Möglichkeit bekommen, dem im BPA tätigen

Familienmitglied oder Partner gewissermaßen

bei der Arbeit über die Schulter zu schauen.

Außerdem wollen wir an diesem Tag eine

Reihe von Kolleginnen und Kollegen aus den

Redaktionen einladen.

Meine Mitarbeiter und ich wurden sich beson-

ders freuen, Sie zu einem ihnen genehmen

Zeitpunkt ab 16.00 Uhr als Gast begrüßen zu

dürfen Der Bundeskanzler hat sein Kommen

für'die Zeit zwischen 17.00 Uhr und etwa 18.30

Uhr zugesagt.

Mit freundlrchen Grüßen

lhr

Lu..-, V*-
Diese Einladung gilt als Einlaßkarte.

Sie ist nicht übertragbar.
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llir donken ollen §ponsoren

des loubenpieperfestes 1991,

insbesondere den Mitglieds-

unternehmen des T[Ail

0tYilPlA 1992 und den Firmen

ous dem Kreis der lieferonlen,

Ausrüster und törderer der

deutsrhen 0lympiomonnschofl

1992 für ihre großzügige

lJnteßtützung.

TTAIII OIYIIIPIA I992:

odidos, Berliner Bonkl

Yiso Sport (ord, Lufthonso,

Ilors, Obi, SAT l, Telekom,

YtYlAudirSeot.

utttRAilTlt{,
AUSRüSITR UilD

fURDtRIR:

owk, (hiquilo, (loustholer,

(oro-(olo, Deguso, Eckes,

Iduscho, Ironk, Heppinger,

Heinrirh Leupoldt, l(non,

(ölln, l{ordsee, 0mego, Pemo,

Rogolds, Schön I Ehlers,

Sebophormo, Sixlus,

Spolen-tronziskoncr-Bröu,

Strolhmonn, Ioxofil.

TRADIIION§SPONSORTN

DtR TV BTRI,IN:

Berl iner-Ki ndl - Bro uerei,

Börkerinnung Berlin, (MA,

DeleWe, Koisers l(offee

6eschöfi AG, [ongnese,

Lumen Kulmboth, Koufhous

des Westens Berlin (KodeWe),

0fi0 Rei(heh Berlin,

Sender [reies Berlin (StB),

Deutsrher Spurkosen- und

Giroverbond, Union-

Schultheiss-Brouerei Berlin

sowie Sponsor Porlners GmbH

Bonn [ür ihre freundlithe

Berolung.

o
llllk"r-B-H

I

I rnmung 
I

o?



Der Regierende Bürgermeisler

[berhord Diepgen

und der Senotor für Bundes- und Europoongelegenheilen

des londes Berlin

Peter Rodunski loden

und Begleitung herzlich ein zum

*9crr?lcP6'cn'^
-'bQnpu&.'q

om Millwoch,

4.Septemberl99l ob 18.00 Uhr

[ondesverlretung Eerlin

Joochim$r.6-8, 53 Bonn l.

Um Antwort oul beiliegender

l(orle wird gebeten bis

26. August 1991.

Wichtiger Hinweis: lhre

[inlodung gilt in Verbindung

mit dem Personolousweis ols

linloBkorle; sie i$ nicht

überlrogbor und om Eingong

vorzulegel.
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THE F'IRST ANNUAL BERLIN CONFERENCE

OF §TORLD LEADERS

I



Teilnebmer:

CISCAR ARIAS, Prösident Costa Ricas aon r986 bis rggo

JAMES CALLAGHAN, Premierminister Graflbritanniens oon r9715 bis rgTg

YASUHIRO NAKASONE, Premierrninister Japans aon rgSz bis r987

ED§rARD SCHE§üARDNADSE, Auflentninister der Ud.SSR aon r98 5 bis tggo

HELMUT SCHMIDT, Bund.eskarczler der Bund.esrepablik Deutscbland aon r974bis tgSz

PIERRE TRUDEAU, Premiertninister Kanadas oon r968 bis rgTg und aon tgSo bis r984

GrufSoort:

EBERHARD DIEPGEN, Regietendet Bürgermeistet von Berlin

Das Sauthern Centerfor Internatianal Stildies

lädt Sie herzliclt ein zur

Ersten Berliner J ahretkonferenz führender Staatsraänner

THE POST COLD WAR \ilORLD:

ROLES ANTD RESPONSIBILITIES OF NATIONS

5. März ry92

rc.oo bi§ r24o Uhr

D eutsche Stadt"ro7er B erl in

Unter den Linden

IJrn lhren Platz reseroieren Zu können, senden Sie bitte die beigelügte Bestätigung

bis Tunz zo. Februar rggz ein. Eintrittskarten senden air lhnen zu.

Bei tserspäteter Rückmeld,ung erltalten Sie lbre Kerten an derTheaterkasse der Deutscben Staatsoper"

Die KonferenZ find.et in Das Opernbaus und die ,,Kondi.torei" Tbe coruference u:ill be

engliscber Spracbe statt. öffnen bereits urn og.oo LIbt. cortducted in englisb'

Diese Veranstaltung zoird, in Zusamrnenarbeit nait derrt Sender Freies Beilin produTiert.

Für aeitere Inlormationen: Tel. z3 8z 4 tl (Ost'Nctz)
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IYir danken den Regierenden Bürgermei$er aon Berlin

fär die Unterstützung der Konferenz.

.fPON"fOREN;

Deutsdte Lufthansa AG
Berlin Hilton

' Coca-Cola GnbH
MGJ Berliner ZeitungVerlagGmbH ü Co.

Landnarks D eu el op ntent Grn b H
B MIV-N iederlassung B erlin

Mr. and Mrs. Jolrn A. Conant

ATÜT
T lte Liuingston Foundation

Mr. and Mrs. HnBrandt Ayers

MnJ.B. Fnqua

LAV/ International

'Mr. and Mrs. Charles O. Sruith, Jr.
VachSchutz Berlin lVerner Loescb GnbH ü Co.

Mr. Tetsuo Kartata

Telekon

MAVIP
elakustik



lN/ir danken den Regierenden Bürgerneister uon Berlin

fär die U nterstützung der Konferenz.

JPON.IOREAI:

Lufthansa

Berlin Hilton
Coca-Cola GrnbH

MGJ Berliuer ZeitungVerlagGtnbH Ü Co

Lan dmarks D ea el op rn ent G m b H
Marubeni Deutscltland GnbH

Mercedes Benz AG, AIDL Berlin

Mn and. Mrs. John A. Conant

ATÜT
The Liuingstone Foundation

Mr. and Mrs. H. ßrandt Ayers

LAIY International

Mr. and Mrl Cltarles O. Smith, Jr.
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Der Regierende Bürgermeister uon Berlin

Eberhard Drepgen

und der Senatorfir Bundes-

und Europ aangelegenheiten

Peter Radunski

freuen sich

...zum

Alt - B erl iner &nub enp iep erfest

am 8. September 1993, 18.00 t-lhr ., t* i,e,tttln:^rf

in die Joachimstra/)e, 53113 Bonn, ,'r'or,nXrrl"/*it,

einzuloden. 
Lrbrnslau$, 

iutu"'

Lf.Aug. auf beiliegender Karte.

Wichtiger Hinweis:

Ihre Einladung gilt in [erbindung mit dem Personalausueis als

EinlaJlkarte; sie isthicht übertragbar und am Eingang uorzuzeigen.

'I



Veranstaltungsort Humboldt-Universität zu Berlin,
Unter den Linden 6, Berlin-Mitte,

Zeit: Freitag, 10.12. 1993
16.00 - 17.30 Uhr
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'iche wagen <

Podiumsdiskussion im
Auditorium maximum

Teilnehmer:
- Prof. Dr. Kurt Biedenkopf,

Ministerpräsident des
Freistaates Sachsen

- Manfred Stolpe, Ministerpräsident
des Landes Brandenburg

- Lothar de Maiziöre,
Rechtsanwalt in Berlin

- Birgit Breuel,
Präsidentin der Treuhandanstalt

- Prof. Dr. Herbert Hax,
Universität zu Köln

- Prof. Dr. Hans Karl Schneider,
Universität zu Köln

Moderation:
- Kerstin Schwenn,

Frankf urter Allgemeine Zeitung
- Stefanie Wahl, lnstitut für Wirtschaft

und Gesellschaft Bonn e. V.

Einladung
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Einladung

'liche wagen <



Sehr geehrte Damen und Herren!

Das Unmögliche wagen - so sehen wir die Heraus-

forderung, die von Anbeginn ständiger Begleiter

der Treuhandanstalt war: die Umwandlung der

Betriebe einer sozialistischen Planwirtschaft in

marktwirtschaftliche, von privater Initiative ge-

tragene Unternehmen.

Zusammen mit weiteren 18 Vertretern der Rechts-

wissenschaften, der Wirtschaftswissenschaften und

der Sozialwissenschaften haben wir den Versuch

unternommen, Entstehung, Entwicklung und

Arbeitsschwerpunkte der Treuhandanstalt sowie

die vielfältigen Auswirkungen ihrer Arbeit wissen-

schaftlich zu untersuchen.

Die Ergebnisse unserer Forschung sind in einem

Sammelband niedergelegt.

Die Veröffentlichung dieses Werkes erfolgt
anläßlich eines Symposiums und einer Podiums-

diskussion in der Humboldt-Universität zu Berlin.

Die Herausgeber des Forschungsbandes

,,Treuhandanstalt - Das Unmögliche wagen"

Prof. Dr. Dr. Wolfram Fischer, Freie Universität Berlin

Prof. Dr. Herbert Hax, Universität zu Köln

Prof. Dr. Hans Karl Schneider, Universität zu Köln

U. A. w. g. bis zum 30. November 1993

auf beil iegender Antwortkarte
(Fra u Wietog, CIea ri n gstel le, c/o Treu ha nda nsta lt,

Leipziger Straße 5-7, 10100 Berlin,

Tel. 030 -31 54-14 77, Telefax 030 - 31 54-1 1 13

Veranstaltungsort: Humboldt-Universität zu Berlin,

Unter den Linden 6, Berlin-Mitte,
Senatssaal (Raum 2028)

Zeit: Freitag, 10. 12. 1993

10.00 - 17.30 Uhr

10.00 Uhr Beginn des

- Begrüßung durch dle Herausgeber
(Prof. Dr. Dr. Wolfram Fischer,

Freie Universität Berlin)

10.15 - 13.00 Uhr Kurzreferate mit anschließender
Diskussion zu den Themen:
- Entstehung und Entwicklung der THA

(Prof. Dr. Wolfgang Seibel,

Universität Konstanz)
- Wirtschaftliche Aspekte der

Arbeit der Treuhandanstalt
(Prof. Dr. Joachim Schwalbach,

H umboldt-Universität)
- Rechtliche und soziale Aspekte

der Arbeit der Treuhandanstalt
(Prof. Dr. Harm Peter Westermann,

Universität Tübingen)

Pause und Mittagessen

Fortsetzung des Symposiums

Pause

Podiumsdiskussion im

Auditorium maximum

Teilnehmer:
- Prof. Dr. Kurt Biedenkopf,

Ministerpräsident des

Freistaates Sachsen

- ManfredStolpe,Ministerpräsident
des Landes Brandenburg

- Lothar de Maiziöre,

Rechtsanwalt in Berlin
- Birgit Breuel,

Präsidentin der Treuhandansta lt
- Prof. Dr. Herbert Hax,

Universität zu Köln
- Prof. Dr. Hans Karl Schneider,

Universität zu Köln
Moderation:
- Kerstin Schwenn,

Frankf urter Allgemeine Zeitung
- Stefanie Wahl, lnstitut für Wirtschaft

und Gesellschaft Bonn e. V.

13.00 - 14.00 Uhr

14.00 - 15.30 Uhr

1 5.30 - 16.00 Uhr

16.00 - 17.30 Uhr
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IBERO-AMERIKA VEREIN HAMBURG

EINLADUNG

IBERO-AMERIKA TAG 1995

am 6. Oktober in Hamburg



Es werden sprechen:

ALBRECHT C. RADECKE
Vorsitzender des Vorstandes Ibero-Amerika Verein

DR. HENNING VOSCHERAU
Erster Bürgermeister und Präsident des Senats
der Freien und Hansestadt Hamburg

DR. KLAUS KINKEL
Bundesminister des Auswärtigen der Bundesrepublik
Deutschland

S.E. ERNESTO SAMPER PIZANO
Präsident der Republik Kolumbien

Das vollständige Programm für den 6. Oktober ist auf
der Rückseite dieser Einladung aufgeführt.



Der Vorstand des

IBERO-AMERIKA VEREIN

erlaubt sich,

seine Mitglieder und Freunde

mit Ehepartner

bzw. Begleitung

anläßlich des Ibero-Amerika-Tages

zum traditionellen Abendessen einzuladen,

das am Freitag, dem 6. Okrober 1995,

um 19.00 Uhr im Atlantic Florel, An der Alster 12,

20099 Hamburg, stattfinder.

Albrecht C. Rädecke Dr. perer Knappertsbusch

Smoking/Abendkleid u.A.w.g. (siehe Rückseite)



PROGRAMM

6. Oktober 1,995

in Hamburg

1O.OO - 13.30 Uhr Fachtagung (mit anschließendem Buffet)

Atlantic Hotel

"Verschärfter \Wettbewerb um den

lateinamerikanischen Markt im Umfeld

von NAFTA, MERCOSUR und

PACTO ANDINO"

19.00 Uhr Traditionelles Abendessen

Atlantic Hotel

Antwoft auf beiiiegender Anmeldung erbeten bis spätestens

2C.9.95.

Beachten Sie bitte auch unseren Hinweis betreffend

Hotelreservierung.

Teilnahmegebüh r:

- für die Fachtagung (mit anschl. Buffet) DM 150,00

(incl. 15 o/o MlvSt 20,15 DN.,I)

- für das Abendessen (inkl. Getränke) DM 215,00

(incl. 15 o/n MlwSt 28,25 DNI)
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CUBACON
Empresa de consultoria que promueve la cooperacidn entre entidades cubanas y alemanas.

Conswlting enterprise promotes cooperation between Cwban and German entities

Por / By: Nora Rodrigtez Calzadllla

Fotos / Photos: Jos6 Ilizästegui

Sr. Frank C. Hansel, gerente general de CUBACON

Mr. Frank C. Hansel, General Manager of CUBACON

La apertura econ6mica en la Isla, su

ubicacidn geogräfica en el Caribe y el

reconocido nivel de preparaci6n de sus

obreros, t6cnicos y profesionales esti-

mularon el nacimiento, hace mäs de un

aflo, de CUBACON.

En la pasada FIHAV'95, esta empre-

sa alemana estuvo presente por inter-

medio del stand de la Uni6n Europea y

en su condicidn de miembro de Ibero-

Amerika Verein E,.V.

Arin cuando no ha sido preponderan-

te la participaci6n alemana en estos

eventos, ya desde la pasada Feria Inter-

nacional de La Habana se apreci6 el

inter6s creciente por concurrir al mer-

cado cubano. Asi, por ejemplo, en

FIHAV'94 expusieron dos entidades

alemanas y en FIHAV'95 lo hicieron

13, incluyendo CUBACON. Precisa-

20

mente un objetivo de esta empresa es

contribuir a incrementar la presencia de

su pais este aflo en dicha Feria a mäs de

2-5 firmas.

El graduado en ciencias politicas y

latinoamericanistas Frank C. Hansel es

el gerente general de CUBACON,
quien considera que en su pais no se

conocen suficientemente las posibilida-

des de establecer contactos de negocios

en diferentes sectores de la Isla. De ahi

laraz6n de ser de esta consultoria, crea-

da en noviembre de 1994.

Su quinta visita a La Habana, a Pro-
p6sito de FIHAV'95, le permiti6 al Sr.

Hansel conocer las posibilidades de ha-

cer negocios en las esferas de la biotec-

nologia y la industria sideromecänica.

En el Ministerio de la Industria Si-

deromecänica y Electr6nica analizaron

Cuba's economic oPertirtg, its

geographical locatictn in the Carib-

bean and the well-know'n technical

level of its work force, stitnulated the

creation of CttbaCort orer a |ear a7o.

This German enterpri se participated

at FIHAV'95 as part of the EuroPean

[Jnion pavilion and as a member of
Ibero-Amerika Vere itt E.\/.

In spite of the fact that the German

presence has not been otrtstanding in

these events, an increasing interest to

enter the Cuban market v,as already

evidenced during the last Havana

International Fair. An example of this

was the participotion of nvo German

companies as exhibitors in FIIIAV'94

and thirteen companies in FIHAV'95,

CubaCon among them. It is precisely a

pLtrpose of this enterprise to help

increase the German presence at the

Fair this year to more than 25 firms.
Mr. Frank C. Hansel, a graduate of

political and Latin American sciences,

is General Manager of CubaCon. In

his opinion, the possibilities of estab-

lishing business contacts in different

sectors in Cuba are not sufficientlY

well-known in his country. This was

the reason for creating this consulting

enterprise in |'{ovember, 1994.

His fifth visit to Havana on the

occasion of FIHAV'95 allowed Mr.

Hansel to find out about dohg busi-

ness in the fields of biotechnology and

the iron, steel and mechanical indus-

tries. At this Ministry, the business

possibilities in the automoti,-e industry

and in the foundry of parts were

analyzed. Also examitted v.ere the

possibilities in the so-called white line

for the prodttction of refrigerators,

stoves, w-ashing rnachines and electric

fans, among other highlt-demanded

articles.
"As a cortstrlting ertrerprise" --

erplains Mr. Hansel -- 11 e ore t)ery

CUBA FOREIGN TRADE No.5/1996



80 Jahre

IBERO-AMERIKA VEREIN HAMBURG

EINLADUNG

IBERO -AMERIKA- TAG 1 9 96

am I l. Oktober in Köln



Es werden sprechen

ALBRECHT C " RADECKE

Vorsitzender des Vorstandes Ibero-Amerika Verein

<9rü**ty'**ol,r..

PROFESSOR DR. ROMAN HERZOG

Präsident der Bundesrepublik Deutschland

S.E. ALBERTO KENYO FUJIMORI FUJIMORI
Präsident der Republik Peru

Das vollständige Programm für die Lateinamerika-Woche 1996
ist auf der Rückseite dieser Einladung aufgefuhrt.



Der Vorstand des

IBERO-AMERIKA VEREIN

erlaubt sich,

seine Mitglieder und Freunde

mit Ehepartner bzw. Begleitung

anläßlich des Ibero-Amerika-Tages

zum traditionellen Abendessen einzuladen,

das am Freitag, dem 11. Oktober 1996, um 19.00 Uhr

in der Kölner Messe,

Congress-Centrum Ost (Congress Saal, 4. OG.)

stattfindet.

Albrecht C. Rädecke Dr. Peter Knappertsbusch

Smoking/Abendkleid u.A.w. g. (siehe Rückseite)



Antwort auf beiliefender AnmeJdung eibeten bis

",,, ,spätestens25.9,96.

Beächten Sie bitte unseren Hinweü betreftend

Hotelreservierung.

, ,, , feilnahmegebtihi für das Abendes!"n 
, ,,, ., _,

(inkl. Getränke) DM 235,00 (inH: 15 % MWSt 30,65 DM),

{<*{<

PROGRAMM

Lateinamerika-Woche I 996

- 8. - 11. Oktober 1996 in Köln

13. - 16. Oktober 1996 in Dresden

)t***:t**)*,*,**)t'tr.*:f*****r.*,t't't****:i*{.*,!:t:t****)*********,k**:f**,******

Dienstag 8. Oktober 1996 und Mittwoch, 9. Oktober 1996

Deutsche Welle Medienforum Lateinamerika, Köln (Deutsche Welle)

Miftwoch,9. Oktober 1996 abends

Lateinamerika-Konzert, St. Maria im Kapitol @eutsche Welle)

,*,*****{.*!t:**:f*****{.,*,*,tr.:1.:f:****r!**{.*******)ß*******,*,f*****)**,t,t***

Donnerstag 10. Oktober 1996 und Freitag 11. Oktober 1996 vormittags

Lateinamerika-Konferenz der deutschen Wirtschaft in Köln unter Leitung von

Bundeswirtschaftsminister Dr. Günther Rexrodt (BDI, DIHT, IAY AHK)

,f:f***,****:***:t*******{.:t *:1.*******{rr.*1.*:F****{.*******{.,1.{.*,t**:*****

Freitag, 11. Oktober 1996 abends

Ibero-Amerika-Tag 1996, Köln

Festliches Abendessen des Ibero-Amerika Vereins mit dem Präsidenten der

Republik Peru, Alberto Kenyo Fujimori Fujimori, und Bundespräsident

Roman Herzog als Ehrengästen (IAD

*rt**:*{r*{.****:*,t,}:t****:***,ß)t********,ß,t,t,l*******+***********,*****

Sonntag 13. Oktober 1996

Verleihung des deutsch-brasilianischen Persönlichkeitspreises, Dresden

(DIHT.AHK)

*,********:t**:f**:f****:i******{(******************)*:********'r*****

Montag 14. bis Mittwoch, 16. Oktober 1996

Deutsch-Brasilianische Wirtschaftstage, Dresden @DI, BMWi)

* * :*,t * * * * r( *,f * * * * :t * * *,t * )* * * * * * * * * )ß * * * * * * * * * * * * * * * * * * *r * * *,(. * * * r. * * r(



PR.OGRAMÄ GENERAL

§II!IPrO§I$ INEB§NACIONAL: *ENFO{ÜU§

FilT}I,TTLAITßBAL T}M I,A Pß$PIreI}AI}"

La tlabana, 18' 19 y 2ID de noviemhrt & 1996



Programa General det Sirnposlo Intemaclcnah "Enfoqtle
Multllateral de la Pnopledad'"

Lme* 1S dG Nwi#c &l:Xr6

2.00pm. Rccorrirlo hletdrtco por la unlvcreidäd de La llahena.

3.00!.m 
äffij- 

Aperl.ma, Aula Magn*. {Julvcrslded de L*

330p.m. Conlereneia lllagistral:
Las Formas dc Propicdd en la Constitmidn Cbboua

Dr. S"eruaudo Caüizarca Abehdo

5.0&p,m Corchrlo
§J*pm. Co€ltt de Bicwenäda

Mrs6o Napotdontco dc ls Habsns-

ff,adcs 19 dG lioryi#c dc l9ttf

§te16r Mdg=c Coordinadon Llc. Jnpa Mendozn Dlaz
Vlcdocans Fasüad de Derecho
Unlveraldad de La llahnna

9.00-9.40a.m- InterYencl6n E§p€dal
La propldad eir cI Dercch CiYiI

Llre Yalenth l@zAfrsrcz. CUBA

9.#l-10.{l0a.m. Entorng a ura de&nsa rarcnable del derccho de

proplcdad a !a luz del artftulo 33 de la C,onsffireldn

erynüola de 19lE: espodal hcldercla en la vordente

tnrü@lonaL
Elr. Joc6 Antonto Marfo G6mcz. E§PAfiA

10.00-10-2&r-nr- I4,;votuddn sodsl dc ls propkdad prtvada-

r0*1.10.4sa.m. 4mXffiäTm, en M6dco y er

Dercc&e dc la uri6u a e:ryropiarh por eausas de

ütltHsd pfbHca"
tic. Taile Morales Sartos. MEXICO

10"{}-11.2&-m. Reno§o

1!.J$-11.4$a.m. La prop*dad personal rn cuba. Rcgalacldn Jur*lim-
. t tt§' M§ria Elenn Cobas Cobiella

tle IilGful Bohöos lYcis§. CUBA

11.4{}.te00m. LsE camHoa an las ruhciom de propbdad en ia
cx-RDC\: Pr*tmürast6ü y Rneatructuaddu po§ la
Ileshendüslalt como lx{!ce6o lnvcrsloldrta-
f,k. Fhenk Chdstles IIruscL ALEMAI{IÄ

,



F12"00-1ä20p.m, Rftünen Jur*ltq dc ln prople,rtad en la fovcreldn de
E crpital cxlraqieru.

E Li* Jaqtrltute GdmczPiWä CIIBÄ
irz-so.zsop.m, Ahruerm
i

E§ceifn Tüüa Cootdim.don Li,e" Ychatfu lrtpt Ahercc
E Bufctc Intcmacloml
!3.00-3.2@.m. tra ocupaci6n dc lnmuchles cn M6dcor por partc de

F *xüqieroc, an zonas reseingidrs.
t Li* Juan Caballero, M§XfCO
l
I

[3.20-3.a@.m. El Rcgt*eo de l8 Prophded Inmoüf;$*ri* rn Repü[ii«n

I Dominicana.
i nr. §autiago flanciaco Joe6lÄiltc
i nsprrBlrcA DoMrNrarNÄ
[f.<O-e.OOp"m La actirldad rcgtstral cn c! Comrdo
t I&. ltdarlen Plirez Alva&z
I Lir. Raynal& CeslffIo
kg CUBA

!4.004JSp.m. Rrcso
!l"ZO-S.OOp.m" C.onhreucia ltlagistrrl

I f,a pnopitdad y la invcrd6n dc capitcl cx'hanJ,cro.

i Dr. Rodolio Dfivslot F6rnan&2. Ct BA
I

!fferU"* n ibNai*c dcllrf6
I
t

[S*U. M*-: Ccordi*ado*Llc. Loorar& PdrGz füilards
E f"ft Ilepartarcnto d+ Denesho CMI
I faeuXaadc Dcrrcho

I Universtlad de La Habona

[O"OO-S.lOaan Inlervencitöu Espceiaf

I f-a propicdad intehctüal cn el pbno intcrnaciouah tey

I oplicatü* aI Derccbo de Astor.

I nr. Miguel Angrl Michinel E$PA*A
[9.{0-10.fr}a.m" I* propicdad In|hctsal *omo coüoeplo Juridico en

I reheiou on eI Deeemollo Culkst
E fic" nÄarprlta Sob Graa&. CUFA

[fO.OO-f0:la.m. Titulares det Derecho de Aulor.
E Lic.ltdärfu Aryarü Santana Caldcrftri cuna



10.20-10.40 a.m"

10.40-IL.2&a.m"
1!.J0'tr1.4d1a.m.

11.,10-12.{X}m

12.00-12.20P.ru

123)"2.30p.m

§tritu Tüdc

3.00-4.0{rp.m.

4.00-430p.m
4.20-5.O0p.m

5.0(}pm.

7.00p"m.

Proplcdad, Pntrimouio y Ihrecho de Autor
L,tc. Caridtd Vä!il{s Di&z
Llc. ilIarlha Fernfudcz lt[artfocz
Lfu. Yordsnb Radoz Polmco

CI,BÄ
Receso
Profecd6u lfdarearh vn Plratsrh
Lfu. Sa§rtys Ranfircz Cabrcra" CUBA

Derecho de la propfudad tndu§ktsl Notas solnt el

proeeso d* futarnaefonalizmi'dn del Eereeho de

Palentes"
Dr. AHonm'Parras l|failfu. F^§PAfrA

I"a propieded tn{cleefiml y ta kotßccidtr Jmilka de lor

proSxallrfl§ de Comryrutldoras y Ba§es de Datos'

Al$mas onsüeraclone§.
Lic. Yamitet Garcfu Vega CUBA

Ahrerzo

Coordinadon llr. Feruando Caölzares Ab*hdo
Bufcte RAIIO Y Asodados

Mcsa Redouda
La propitdad loh;,6s1{*t: 4m Derccho de propkdad

ordinarta o m Demcho sui g6ueris?

DrJavier Plaza Penadä (EsPaüa)

La ereacldr lntßbctsaL propiednd o derecbo?

Lic. Nmcy Oieda
Llc. Itfiar{hs Femfodez ll{artfuez

CTIBA
La creaci6n hfekctual como derccho

I,h. Loudcs §ahiry Mor''eno Gs$Erdo

CT'BA
Reeso
Conferench Magi§tral
ßX Derecho de Aulor en la l*glslacldn cubana"

Li{r fbaueüsco Martinoz llinoiosa CUBA

trrforme dc Relatorä.

Cena dc despedida (oPcüonal)

Sedt de Ia UEtfo Nrcloual de Julstns.
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ql Treu h a nda nsta lt

Frank-Christian Hansel

Präsidialbereich

Lä nderfragen

LeipzigerStraße5-7
O-'1080 Berlin

Telef on (W) 0 3a131 54 24 14

lo\ 2 32 24 14

Telefax (W) 0 30/31 54-23 83

\ol 2322383
Telex 1152-411 Ydd

Direktorat U2 AHB

Besondere Handelsgesellschatten

LerpzrgerSlreße5-7
'101 00 Berl n

Telefon 0 30131 54 24 23

Telefax 0 30/31 54-23 80

Telex 3051 41 thaz d

Direktorat A

Abwicklung

L.eipz ger Straße 5 7

10100 Ber rn

Teleion 0 3A131 54 24 23

Telefar 0 30/31 54-23 80

Privat 0 3016 26 32 3l

.y'| Treuhandanstalt

Frank-Christian Hansel

Refe re nt

Drpl ' Po rtologe

Frank-Christian Hansel

Reie re nt

,4 Bundesanstalt
für vertinigungsbedingte Sonderaufgaben

,z B u ndesa nsta lt

für vereinigungsbedingte Sonderaufgaben

Dip . Polito oge

Frank-Christian Flansel

Wirtschaf tsberater

Direktorat A

Abwicklung

Le pzlger Straße 5 - 7

10100 Ber in

Telelon 0 30131 54'24 23

TeLefax 0 30/31 54 23 80

Pnvat 0 3AD 11 12 A1





IBERO-AMERIKA VEREIN HAMBURG

EINLADUNG

IBERO-AMERIKA TAG 1gg1

am 10. Oktober in Hamburg



Es werden sprechen

ALBRECHT C. RADECKE
Vorsitzender des Vorstandes Ibero-Amerika Verein

DER ERSTE BÜRGERMEISTER
der Freien und Hansestadt Hamburg

DR. GÜNTER REXRODT
Bundesminister für Wirtschaft

S.E. ERNESTO ZEDILLO PONCE DE LEON
Präsident der Vereinigten Mexikanischen Staaten

Das vollständige Programm des Ibero-Amerika-Tages ist auf der
Rückseite dieser Einladung aufgeführt.



Der Vorstand des

IBERO-AMERIKA VEREIN

erlaubt sich,

seine Mitglieder und Freunde

mit Ehepartner

bzw. Begleitung

anläßlich des Ibero-Amerika-Tages

zum traditionellen Abendessen einzuladen,

das am Freitag, dem 10. Oktober 1997,

um 19.00 Uhr im Atlantic Hotel, An der Alster 72,

20099 Hamburg, stattfindet.

Albrecht C. Rädecke Dr. Peter Knappertsbusch

Smoking/Abendkleid u.A.w.g. (siehe Rückseite)



PROGRAMM

10. Oktober 1997

in Hamburg

10.00 - 13.00 Uhr Fachtagung (mit anschließendem Buffet)

Handelskammer Hamburg

"Lateinamerika in der globalen Strategie

deutscher Unternehmen "

19.00 Uhr Traditionelles Abendessen

Atlantic Hotel

Antwort auf beiliegender Anmeldung erbeten bis spätestens

24.09.97

Beachten Sie bitte auch unseren Hinweis betreffend

Hotelreservierung.

Teilnahmegebühr:

- frir die Fachtagung (mit anschl. Buffet) DM 180,00

(inkl. 15 % MwSt 23,48 DM)
- ftir das Abendessen (inkl. Getränke) DM 235,00

(inkl. 15 % MwSt 30,65 DM)
(Rechnung geht Ihnen nach Anmeldung zu)



IBERO-AMERIKA VEREIN HAMBURG

EINLADUNG

ZUR

FACHTAGUNG

"Lateinamerika in

deutscher

der globalen Strategie

Unternehrnen"

10. Oktober 1997 in Hamburg

10.00 Uhr - 13.00 Uhr

rurit anschließeudem Buffet

i.r Albert-schäfer-saal de, HandeIskaul,rer Hanrburg

Adolphsplatz l, 20457 Hamburg

alll



PROGRAMM

ab 9.00 Uhr Eintragung und Kallee

10.00 Uhr ALBRIICIIl'C. RADECKL,

Volsitzender des Vorstantles Ibero-Aurerika Verein
Eröffnung und Gesprächsleitung

10.l0 Uhr 'l'heunis C. Baronto Marinho
Diletor Plesitlente
CPB - Ceutral de Polinreros da Bahia S. A.. Brasilierr

10.30 UhL Helbert Ilausnleyer
Mitglied des Vorstandes
Allianz AG. München

10.50 Ultr Lic. Valentin Diez Morodo
Vicepresitl ente
Crupo Modelo, S.A. de C.V., Mexiko-Stadt

I l. t0 Uhr Ka{l'ee;rause

11.40 Uhr Arrrlr'6 Müller Carioba
Lc iter IntclnationaIe llinkaul'spr.ojektc
llMW AG. Müncheu

12.00 Uhr IIorst Wieselrberget'
G c s c h ir I'ts I'ü h lc r
Fischer Mexicana, S.A. de C.V., Puehla

12.20 Uhr Dr'. I{ans I,. l{heiuheirncr'
Presitl eute
Vcba Ocl dc Ve nczucla S.4., Cal.acas

l2.40 Ulrr l)iskussion

13.00 Uhr Irrrbil!

S irrruItarrütrc lscrzung deutsch/spanisch

u.A.w.g. bis 24.9.97 aul beiliegender Anrneldung.
'leilrrahrnegebülrr (einscltl. Inrbil] urrd Gcrr.änke) DM 180,-
(inkl. 15 2 MwSt 2l.4tt DNI).

Eirrc lteclrrrung übclscrrtlcrr wil llrrrerr naclr Urlralt lhl.e l Zusagc.



§#T'EEftIIJII
MARKETING SERVICE GMBH

Freihandelszonen in Kuba-

§prungbrett für den
lateinarnerikanischen Markt ?

13. Oktober 1997

in tserlin



§§ABERIITU
MARKETING SERVICE Gh/I BH MARKETING SERVICE GM BH

Die beginnende Öffnung Kubas für ausländi-

sche lnvestoren bietet auch deutschen Un-

ternehmen die Chance, sich frühzeitig auf

einem Wachstumsmarkt zu etablieren. Be-

sonders interessant für kleine und mittel-

ständische Unternehmen sind dabei die vier

Freihandelszonen, die in Kuba seit Mitte

1997 eingerichtet wurden. Neben der Er-

schließung kubanischer Absatzmärkte kön-

nen die Freihandelszonen vor allem als

Sprungbrett für den karibischen, mittel- und

südamerikanischen Raum dienen. Auch

sprechen niedrige Produktionskosten sowie

die Verfügbarkeit gut ausgebildeter Arbeits-
kräfte für eine mögliche Wahl Kubas als Pro-

duktionsstandort oder Distributionszentrum
im südlichen Amerika.

Die BAO BERLIN und CubaCon möchten in-

teressierten Firmen die Möglichkeit bieten,

sich im Vorfeld der 15. lnternationalen Messe

in Havanna Anfang November über die Po-

tentiale des Wirtschaftsstandortes Kuba zu

informieren.

Wir laden Sie desruegen herzlich ein zu

einem Seminar mit dem Thema

Freihandelszonen in Kuba -
Sprungbrett für den

lateinamerikanischen Markt ?

Montag, 13. Oktober 1997
9:30 - 12:00 Uhr
lndustrie- und Handelskammer zu Berlin
Neuer Sitzungssaal
Hardenbergstr. 16 - 18

D-10623 Berlin

Referent:
Dipl. Pol. Frank C. Hansel
C ubaCon Wi rtschaftsberatu ng

Berlin

Anmeldeschluß: 2. Oktober 1997



/, .'1q,-././ZlZ,/,

l)onn, t'rtt De:enl,er J998
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i)ie.l:e.rtlbhe Beqebunq )et Ntttiotttt/faierta.qe,r nle t'ne.t Lon)e,,, r)er c)rcte,r 1L[o/ nrit r)ent

10. Jubilttunt.y'a/tr l)et .9ieqe,, )er Revo/tLtion :tLttunntet/hl/t, .qibt ntir Ge/eqenheit, Sie ouch

int Nanun nreiner Gatth her:/i-h :u eirrcm Emltfitng

om l1..Ltnrutr 1999, um l9 (J/arJ0,

h )er St,tc)t/tttlle Bil Got)e,rbe ry, K,tblenzer Stn 80, 51177 Bonrt, einzttLt)en.

Ich.freue nti.:/t, Il;tnert ankünr)iqen zu kiinnen, )oll wü' tt.n )ir..rem Ahenc) c)ia mitret/Jen)e kul,rtrti,che

Jltuik, er'rc Prärentdtbn i)er beriihnten H,t\,,tno,r tnc) )et lfon Httranno Club .ron,i.e eürc klet|ne

Demon,ttration r)er Vtrziiqe )et TourilnLLr.t unJerer gro-/ien Kttribik-Inre / qe nieflen wer)en.

Anlti/i/ich r)ie.re,r ,lubi/äunt,t i.tt e,t rnein Wmtch, ni.t lhnen ganuüttant unrere Le bentfreu)e in eürcr ec/tt

k ub a.n it c h e rt Atn ot p hrit'e z.u. te i/e n.

Ich nutze )ie,,en An/a.[i, Ihne n mei.ne torziiq/iche Hoc/tttt:/ttunq zu rcruiclaern.

9,i,, !1a,24.









Die Karuzlei

'Dr. Frühbeck Abogados y Economistas'

freut sich, Sie anlasslich der Erffiung lhres neuen

Büros in Hauanna, (I{uba)

Dr. Frühbeck Consultants

ZonaFranca de Ciudad de La Habana

Cenrro de Negocios

Carretera de Berroa, Km. 1

La Habana (Cuba)

dekrkrlKrlF

dm

Dienstag, d.en 26. Mai 1998

um 18.00 Uhr

zu einem Wrtrag über das Thema

"Arrsländische Investitionen
in der Republik I(uba"

mit anschliessendem Cocktail einzuladen.

Vornagsort ist das Hotel

"Steigenberger Frankfurter Hof",
Am Kaiserplatz, 60311 Frankfurt

)k*äk)ßrß

Dr. Frühbeck Abogados y Economistas

ci Marquds del fuscal, 11, 5. Stock

E - 28010 Madrid

Tel. 00 3491 3 08 25 22

u. A. w. g. bis 20 Mai

m i t b e i li egen der A ntw o rt karte.



Sprecher

Dr. Guillermo Frühbeck, Reclttsantaab in Madrid
Dr. Maria Elena Pubillones, Rechtsanuäbin in Hauaruna, Kuba

Die Redner und RA. Fernando Fri.ihbeck stelten den Tbilnehmern

auch fiir priuate Fragen zur Wrfi)gung und dies unabhängig uon

den bereits nach dem Wrtag gestelhen Fragen.

»Hk*rikäk
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Encontro Deutsch
Econömico Brasilianische

Brasil-Alemanha Wirtschaftstage
Munique München

28.6.-30.61998

Bundesverband der Deutschen lndustrie (BDl)

Confederagäo Nacional da Industria (CNl)

Deutscher lndustrie- und Handelstag (DIHT)

Bundesministerium für Wirtschaft (BMWi)

Brasilianisches Außenministerium (ltamaraty)

Deutsch-Brasilianischer lndustrie- und Handelsrat

ln Zusammenarbeit mit:

der Bayerischen Staatsregierung

der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft

der lndustrie- und Handelskammer für München

und Oberbayern

Verleihung des Deutsch-Brasilianischen

Persönl ich keitspreises

Unternehmertreffen

XXV. Sitzung der Deutsch-Brasilianischen Gemischten

Kommission für wirtschaftliche Zusammenarbeit

Kurzprogramm

(Stand: 1 7.06.1998;

evtl. Programmänderungen werden am Veranstaltungstag

bekan ntgegeben)



Ort Residenz München

Resldenzstr. 1 (Zugang über Kapellenhof)

80333 München

Tel.: (089) 29 067-(1)227 l26s

Fax: (089) 29 06 7 -225

18.00 Uhr Abfahrt ab Hotel City Hilton

18.15 Uhr Abfahrt ab Hotel Bayer. Hof und Hotel Platzl

'18.30 Uhr Ankunft Residenz München

11.15 Uhr Kaffeepause

1 1.30 Uhr Panel A*

pa ra lle I ,,Staat und Wirtschaft

- Neuzuordnung der Aufgaben

Panel B*

,,Clobale Märkte

- Clobale Herausforderungen"

Kooperationsbörse / ad hoc-Gespräche

(bis 18.00 Uhr)

19.00 Uhr Verleihung des deutsch-brasilianischen Kooperationsprojekt**
Max-joseph-saal 

persönlichkeitspreises 199g* ,,Berufsbildung,,

(bis 17.30 Uhr)

20.00 Uhr Cocktail-Buffet
Kaisersaal 

auf Einladung der Bayerischen 13.00 uhr Arbeitsessen

Staatsreg ierung

14.30 Uhr Workshop I*

21.30 und Rückfahrtmöglichkeit zu den Hotels parallel ,,Transatlantische Exporte"

22.00 Uhr Bayerischer Hof, Piatzl und City Hilton

Branchentreffen

- Agrobusiness**

',e*39{,äll*i1,1,,e,,'?§ 
-cießerei**

- Textil*

Ort Haus der Bayerischen Wirtschaft - Tourismus**

Max-Joseph-Str. 5

80333 München 15.45 Uhr Kaffeepause

Tel.: (089) 55 '1 78- 600

Fax: (089) 55'l 78- 605 16.00 Uhr Workshop 2*

' parallel ,,Kooperationen und joint ventures:

8.15 Uhr Abfahrt ab Hotel City Hilton success stories"

8.30 Uhr ab Hotel Baverischer Hof und Hotel Platzl

Bra nchentreffe n**

8.45 Uhr Registrierung und Empfang Automobil und Zulieferindustrie

9.30 Uhr Feierliche Eröffnung der Kooperationsprojekt*

Deutsch-Brasilianischen Wirtschaftstage* ,,Umwelt"

- Unternehmertreffen und XXV. Sitzung

der Deutsch-Brasilianischen Gemischten 18.30 Uhr Transferzum Hotel Bayerischer Hof

Kommission für wirtschaftliche Zusammen-

' arbeit * simultanübersetzung deutsch/portugiesisch +

2 
*'enqlisch 

3



19.00 Uhr Empfang auf Einladung von Lufthansa

und Varig im

Hotel Bayerischer Hof

Promenadeplatz 2-6

80333 München

Tel.: (089) 2120-0

Fax: (089) 2120-906

Sitzung der Gemischten Kommission*

Ko o pe ratio n s bö rse

(bis 12.00 Uhr)

12.30 Uhr Arbeitsessen

IHK parallel: Pressekonferenz

21.00Uhr Rückfahrtmöglichkeitzuden Hotels 14.00Uhr FortsetzungderSitzung

Platzl und City Hilton IHK der Gemischten Kommission*

16.00 Uhr Kaffeepause

P-is§,:,!3&ägi]*§1]33§ rHK

Ort Gemischte Kommission 16.30 Uhr Panel C*

lndustrie- und Handelskammer für IHK (gemeinsames Panel der Teilnehmer von

München und Oberbayern (lHK) Unternehmertreffen und Cemischter

Max-Joseph-Str. 2 Kommission)

80333 München

Tel.: (089) 51 16-0 ,,Perspektiven für Deutschland und Brasilien

Fax: (089) 51 16-471 fÜr das kommende Jahr

- Chancen und Herausforderungen"

U nternehmertreffen

Haus der Bayerischen Wirtschaft (HBW) 17.30 Uhr Abschlußplenum des Unternehmertreffens

Max-Joseph-Str. 5 IHK und der Sitzung der Gemischten

80333 München Kommission*

Tel.: (089) 55 178-600 Unterzeichnung des Protokolls

Fax: (089) 55 1 78-605

Parl. Staatssekretär Dr. Heinrich L. Kolb

8.00 Uhr Abfahrt ab Hotel City Hilton Vizeminister Sebastiäo do Rego Barros

8.I5 Uhr ab Hotel Bayerischer Hof und Hotel Platzl Dr. Hans-Ceorg von Heydebreck

8.30 Uhr Ankunft im Haus der Bayerischen wirtschaft 
Dagoberto Lima codoy

bzw. lndustrie- und Handelskammer Abschlußrede

Registrierung der Teilnehmer Minister Botafogo Congalvez

9.00 Uhr Workshop 3*

(parallel) ,,Doing business in Brazil

(für kleine und mittlere Unternehmen)"

G roßprojekte**

I nf rastruktur und lndustrie
. 5imulLanübersetzung deutsclr/porlugiesisch
**eng isch

+



re.00 uhr Abfahrtab tHKzu den Hotets 
Xllt}g!r!f]r]!lll,?.|§

Bayerischer Hof, Platzl und City Hilton

Fahrt nach Regensburg in die Oberpfalz

19.45 Uhr ab Hotel Bayerischer Hof nach Wörnbrunn auf Einladung des Staatssekretärs im Bayerischen Staatsministeritrm

19.45 Uhr ab Hotel Platzl nach Wörnbrunn fürWirtschaft, Verkehr und Technologie, Hans Spitzner

20.00 Uhr ab Hotel City Hilton nach Wörnbrunn

7.45 Uhr Abholung vom Hotel Platzl

20.30 Uhr BayerischerAbend 8.00 Uhr Abholung vom Hotel Bayerischer Hof und

auf Einladung von Herrn Staatssekretär Hans City Hilton

Spitzner, Bayerisches Staatsministerium f ür

Wirtschaft, Verkehr und Technologie im 10.15 Uhr Rhein-Main-Donau AC

Fahrt auf dem Main-Donau-Kanal

Forsthaus Wörnbrunn mit dem Schiff

Wörnbrunn 1 von Dietfurt nach Riedenburg

82031 Crünwald Begrüßung durch den Vorsitzenden des

fel.:0891641 8280 Vorstandes,

Herrn Dr. Weckerle

23.30 Uhr und Rückfahrtmöglichkeiten zu den Hotels Kanal- und Schleusenbesichtigung

24.00 Uhr Bayerischer Hof, Platzl und City Hilton Bayerische Brotzeit

Rhein-Main-Donau AG, Münchner Str. 12,

85774 Unterföhring

fel.: 089 199222-1 07 , Fax: 089 199222-1 09

11.45 Uhr Ankunft in Riedenburg und Weiterfahrt

mit dem Bus nach Regensburg

12.30 Uhr Begrüßung und Empfang durch Herrn

Oberbürgermeister Hans Schaidinger und

Herrn Staatssekretär Hans Spitzner im

Alten Rathaus der Stadt Regensburg

(Historischer Reichssaal)

mit Unterzeichnung eines,,Letter of lntent"

zwischen der Fachhochschule Regensburg

und der Universität von Cuaratinguetä über

eine Kooperation im Fachbereich

Bauingen ieu rwesen

14.00 Uhr Stadtrundgang, Besichtigung

der historischen Reichsstadt

15.00 Uhr Fahrt nach Neutraubling



15.15 Uhr

16.45 Uhr

18.45 Uhr

Besuch der Krones AG

Begrüßung durch den Vorsitzenden des

Vorstandes,

Herrn Volker Kronseder

Besichtigung der Endmontage der

Maschinen für Abfüllanlagen

Krones AG, Böhmerwaldstr. 5,

93068 Neutraubling,

Tel.: 09401 170221 0, Fax: 09401 17027 62

Rückfahrt nach München

Ankunft in München

(Bayerischer Hof, City Hilton, Hotel Platzl)

I

I

I

I
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Hinweis:

Bei Bedarf kann ein Bustransfer um 1 5.30 Uhr zum Flughafen

München für abreisende Teilnehmer arrangiert werden. Um

Voranmeldung am Hospitality Desk im Hotel Bayerischer Hof bis

zum 29.06.98 (Tel. 089/21 20-816) wird gebeten.
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SUBSECRETARIA DE TRANSPORTE
DIRECCION GENERAL DE AERONAUTICA CIVIL
101 .651.308SECRETARIA DE COTUNICACTONES

Y TRANSPORTES

Por este conducto me permito enviar a Ud., un ejemplar de LA AVIAGION
MEXICANA EN CIFRAS '1992 _ 1998.

Este anuario contiene informaciön sobre el avance que la Aviaciön Civil
reportö durante 1998.

Sin otro particular, reitero a Usted las seguridades de mi atenta y distinguida
consideraciön.

Möxico, D.F., Agosto 2 de 1999.

SR. FRANK C. HANSEL
PRESIDENTE DE CONSAL Y COORDINADOR
PROYECTO PUEBLA DEL
AEROPUERTO HANNOVER
EISENACHER STRABE 3

BERLIN, ALEMANIA D.1 0777

TAMENTE
O, NO REELECCIÖN.

OR GENERAL

GES MESTRES

C.c.p.:lng. Josö Roberto Galän Knoell.- Director de Desarrollo Estratögico de la
DGAC.- Presente.





AnldJ3lich der

XW. Internati onal en Wirts chafts mes s e v on H av anna

beelrt sich

DER BOT-SCHAFTER

D ER B UND E S RE P UB LI K D E UT S C HLA]\ID

Dr. Reinhold Huber

zu einem Empfang

am Mittwoch, den 4. November l99B

um 19.00 Uhr

in der Residenz

einzuladen.

Calle 140 No. 2104

Esq. a Ave. 2l A
Playa, Cubanacän

R.S.V.P.

33 24 60

33 25 69



4. Deutsches Weltbank Forum

Dienstag, 26. Jawar 1999

Max-Joseph-Saal der Residenz

Frogramm:

ANroN Dvonlr
Serenade E-dur op.221. Satz

Ansprachen:

Dn. Eol,ruNo SromBR

B ayerischer Ministerpräsident

Dn. Kenr--HBRuaNN BeuuerN
Vorsitzender des Aufsichtsrates der Firma Siemens AG

Grußworte:

Jaues D. WolpBNsonN

Präsident der Weltbank

ENnrqun Iclesras

Präsident der Interamerican Development Bank

ANroN Dvonar
Serenade E-dur op. 22 4. Satz

Es spielt das Münchener Kammerorchester

unter der Leitung von Frau Konzertmeisterin Muriel Cantoreggi
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DTS

D e u ts che Flugsichetung

GmbII

15th of SePtember 1999

I{empinski llotel Gravenbruch



,;fr;"r,%i,r,**,%uhr* .fruor*
(€,rny'-.r*4-rro,:'Zrz^rt,

Möxico, D.F.,22 de septiembre de 1999

DIPL. POL.
FRANK C. HANSEL
PRESENTE

ESTIMADO FRANK:

Con un saludo afectuoso, y una vez de regreso en M6xico, me
permito enviarte estas lineas para agradecerte muy sinceramente las
atenciones recibidas con motivo de mi gira por Europa acompafiando
al Licenciado Patricio Chirinos Calero, Director General de
Aeropuertos y Servicios Auxiliares.

Especialmente, quiero agradecerte todo el apoyo logistico que nos
brindaste para nuestras visitas a los Aeropuertos de Hannover y
Frankfurt.

Ten la seguridad de que nos darä mucho gusto recibirte en Möxico y
atenderte como te lo mereces.

Finalmente, quiero decirte tambiÖn que quedo como siempre a tus
ördenes y tambi6n como siempre, tu amigo y seguro servidor.

bo"*

)** lr^,^^»



PATRICIO CHIRINOS CALERO

Ciudad de Mdxico, 1". de Octubre de 1999.

SENOR

FRANK C. HANSEL

Presente

l:.s l imutlo Sr. I lunsel.

Sirvan estas lineas para enviarie mi agradecimiento por las atenciones

que me bLindö durante tni estancia en Alemania, especialmente. por su

apo)'o durante mis recorridos por los Aeropuertos de Hannover y

I'r'anlifirrt.

,\l rciterarle mi recouocinriento fersonal. aprovecho la oportunidad

para hacc'rle llegar un saludo cordial.





BD[! V m Messe Berlin

lnternationale Luft- und

Raumfahrtausstellung
Kongresse . Konferenzen

5.-12. Juni 2000

Einladung zur Eröffnungsfeier
lnternationale Luft- und Raumfahrtausstellung 2000

Berlin.Brandenburg

lnvitation to the opening ceremony

lnternational Aerospace Exhibition 2000

Berlin . Brandenburg

6
IlA
Berlin.Brandenbürg

lt



Begrüßungen/Welcome Addresses Dr. Manfred Stolpe

Ministerpräsident des Landes Brandenburg

Prime Minister of the State of Brandenburg

Eberhard Diepgen

Regierender Bürgermeister von Berlin

Governing Mayor of Berlin

Dr. Gustav Humbert

Präsident des Bundesverbandes der Deutschen Lu{t und Raumfahrtindustrie e.V. (BDLI)

President of the German Aerospace lndustries Association (BDLI)

Eröffnung/Opening Dr. Werner Müller

Bundesminister für Wirtschaft und Technologie

Federal Minister of Economics and Technology



Der Bundesverband der Deutschen Luft- und Raumfahrtindustrie e.V. (BDLI) und die Messe Berlin GmbH geben sich die Ehre,

Sie zur Eröffnung der lnternationalen Luft- und Raumfahrtausstellung ILA 2000 am Dienstag, dem 06. juni 2000, um 10.00 Uhr,

in die Halle 3, Flughafen Berlin-Schönefeld (Sud), ILA-Ausstellungsgelände, einzuladen.

Gegen 11.30 Uhr beginnt der offizielle Eröffnungsrundgang.

(Den Geländeplan finden Sie auf der Rückseite.)

The German Aerospace tndustries Association (BDLI) and the Messe Berlin GmbH have the honour to invite you to attend

the Opening Ceremony of the lnternational Aerospace Exhibition ILA 2000 on Tuesday, June 6, 2000 at 10.00 a.m. at

Berlin-Schönefeld Airport South, ILA exhibition grounds, Ha!l 3.

The official tour of the exhibition will start at 11.30 a.m.

(The plan of the exhibition grounds is on the back page.)

Um Antwort auf beiliegender Karte bis zum 12. Mai 2000 wird gebeten

Please reply before May 12, 2000, using the attached card.





DBn BevpRISCuu MIxISTEnpRÄsroENT

Dn. EontuNo Srorsnn

BEEHRT SICH AUS ANLASS DER

VII. LATEINAMERIKAKONFERENZ

ZU EINEM EMPFANG

AM MITTWOCH, 50. MAI 2001, 2O.OO UHR,

IN DEN KAISERSAAL DER RESIDENZ MÜNCHEN

EINZULADEN.

ZUGANG: RESIDENZ-/HOFGARTENSTRASSE, ZUFAHRT: MARSTALLPLATZ

U-BAHN-HALTESTELLE: ODEONSPLATZ





DER BAYEITISCHE STAATSMINISTEII
FÜR WIRTSCHAFI VERKEHR
UND TECI{NOI-OGIE

DR. OTTOWIESHEU

beehrt sich, aus Anlaß der
7. Latei nameri r<akonf erenz
der Deutschen V\ i rtschaft

zu einem

Bayerischen Abend

am Donnerstag, 31. Mai 2001
um 19 30 Uhr
in den L.öwenbraukeller
NymphenDurger Str. 2
80335lVlünchen

einzu lad en.

Einlaß mit dieser Karte.



REPRESENTACION EN BRUSELAS, BELGICA
MISION DE MEXICO ANTE LA UNION EUROPEA

Bruselas, Bölgica a 29 de junio de 2001

FRANK C. HANSEL
DIPLOMATIC
CONSULTORIA PARA AMERICA LATINA
EISENACHER STRASSE 3
D-10777 BERLIN

En los ültimos tres aflos, como Representante de la Secretaria de Economia en

Bruselas, he hecho mi mejor esfuezo por contribuir al establecimiento de una nueva
relaciön econömica entre M6xico y la Uniön Europea. Deseo aprovechar esta oportunidad
para expresarle mi agradecimiento por el apoyo y las atenciones que me ha extendido en

este periodo, as[ como manifestar mi mäs alto aprecio por el inter6s que usted ha

demostrado en el proceso de fortalecimiento de la relaciön comercial entre MÖxico y la

Uniön Europea.

A propuesta del Dr. Luis Ernesto Derbez, Secretario de Economfa, el Presidente de
Möxico, Vicente Fox Quesada, me ha honrado con el nombramiento de Embajador de

M6xico ante la Organizaciön Mundial de Comercio.

Estar6 a sus ördenes a partir del primero de julio prÖximo en :

Misiön Permanente de M6xico ante la OMC
16, Av. de Bud6

CH-1 202 Geneva/Switzerland
Tel. +41 (O) 22748 07 48

e-mail: eom@economia.gob.mx

,Aprovecho la oportunldad para enviarle un ccrdial saludo.

Atentamente,

Eduardo

.tNDOs,t^

--§'ffitN.sz
f,ffi§$N§$§ffi./
aH!ä@

SECRETARIA DE
ECONOMIA



Aus Anlaß des Besuchs von Herrn Dr. Werner Müller,

B u n de sm i n i ste r f ü r Wi rtsch aft u n d Te ch n ol og i e,

in Kuba

beehrt sich

Der Botschafter der Bundesrepublik Deutschland

Dr. Bernd Wuffin

zu einewt Empfang

am Dienstag, den 10. Juli 2001

von 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr

in seine Residenz

einzuladen

Calle l.l0 lVo. 2101 R.,\.V.P.

Esc1. ct.,1t,e.2l A 'l'e\.. 
33 25 39, 33 21 60

()ubortacltn |iur; .1 3 15 t6

Bitte rliese Ein.ladunSi am Eingung vot':L'itctl .l







,,Eueryda.y"
D€bora Steinhaus

BegrLil3ung:

Ililcl:

Foto

An1:i131ich clcs btL.silianisciten \:rtionalfciertages

1)el Botschafter cler Fc)clerzrtiven Republik Ilrasilicr-i

uncl Frau Roberto Altclcnur bechren sich,

Sie lrncl Ihre F'rettncle zur Erirlfnting cler Attsstellung

r.rr-n l)onnerstitg, clcm 13. September 2001.

urn 19.00 Llhr

irn r\r-rsstelltt ngsritttm

cler Brasiliantschen llotschaft cinzr.tlttclen.

Robetto Abclenur,

IJotschafler clel Ft)cleratir.en Reptrblik ilrasilicrl

1)ie Ktinstlerrin n'ilcl anu'csencl seit-i.

,,f)irnensäo" 2()01

120rf i0 crr

Acn l ruf Leinrr'enrl
(.lrristien Quellrnenn

.lt r sstel l r t r t gstl u t Le r';

1J. Septcnrbel bis l. Olitobcr' 200i

{' ).ff)t u rt gs z t: i t e r t.

\l()ntrg t-rcitltg

9 - 1J l-jrr nncl f i I-: lrllr

Eine Veranstaltung der Kulturabteih-rng

cier Brasiiianischen Botschalt

\(a11stra13e 57, ]0179 ßcrlin

Tclelon (.030) 72 62 87 37,

Fax (030) i2 62 83 20

E-Mai1 : brasil@ brasemberlim. c1e

Intef net: u,-w-rv.brasil ianische-botschaft. c1e

T)6bola Steinhaus

Inn'lrrrrrkcr straße 15

10825 Berlin

Telefon/Fax (030) 85 73 16 40
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Der Präsident des Senats der Freien

Hansestadt Bremen,

Bürgermeister Dr. Henning Scherf,

beehrt sich, Sie zum

Sommerfest der Bremer Roland-Runde

und der Berliner Butenbremer

und Butenbremerinnen

am Donnerstag,2T. September2001, um 18 Uhr

in die Landesvertretung Bremen,

H i rosh i mast r aße 24, 1O7 85 Berl i n -Tie rgarte n,

einzuladen.

An diesem Abend möchten wir uns auch von

Herrn Staatsrat Erik Bettermann verabschieden

und lhnen Frau Dr. Kerstin Kießler

vorstellen.



FCH Repre sentacio nes hisp dnicas
Sr. Frank-Christian Hansel
Eisenacher Str. 3
10777 Berlin
Alemania

Fax: OO49l3ol2l47a634

Madrid, 2 de octubre del 2OOI

Repre§entaaiön de intereses de BfrYIf S.A. en Eertin
Interessenaettretttng der BAMI S.A. in Berlin

Estimado seflor Hansel:

Por la presente le ratificamos nuestro interös en que Usted represente a nuestras
Companias Bami Berlin Objekt Zimmerstrasse GmbH & Co. KG, Bami Berlin
Verwaltungs GmbH y Bami Berlin Grundstücks BmbH en las conversaciones y
negociaciones relacionadas con la büsqueda y la definiciön de nuevos proyectos
inmobiliarios en Ber1in.

Sin embargo, no estä apoderado püa una representaciön legal, hasta su
nombramiento oficial como Gerente de nuestras sociedades en Berlin,
nombramiento que estimamos se realizatä en enero de 2.OO2.

Atentamente.

Sehr geehrter Herr Hansel,

Hiermit bestätigen wir Ihnen unser Interesse, dass Sig die
Gesprächen und Verhandlungen hinsichtlich der Suche und der
Immobilienprojekte in Berlin vertreten.

Zur rechtsgeschäftlichen Vertretung sind Sie bis ztt Ihrer
Geschäftsführer unserer Gesellschaften in Berlin ab Januar 2OO2

bevollmächtigt.

BAMI bei den
Definition nöüer

Bestellung a-ls

allerdings nicht

Mit ichen Grüssen.

Jose uel na Florido
Patrimonio Expansion

C/ RecoLetos, 20. 28001 Modrd Te 915 783 943 Fax915774650

E-mo I central@bom.es

RegstroMercont deModrid Tomo502Genero llTde oseccön3"del Lbrodesocedodes Fool73 Holol.oo4 lnscrpciönlo28deNovembre)946 c lF A28011997





Einladung
zu den 50. Büdericher Gesprächen am 8. März 2002

mit Bundeswirtschaftsminister Dr.'§Terner Müller

,,Interessante Perspektiuen fü, die

deut s ch - kub ani s ch en Wirt s ch aft sb e zi e h un g e n "

Moderation: Manfred Bissinger, Herausgeber,,Die'\X/oche"



Seit Ende der achtziger Jahre finden in Meerbusch-Büderich die ,,Büdericher Gespräche" mit Teilnehmern

aus Politik,'§Tirtschaft und Kultur statt.

Anlässlich der Jubiläumsveranstaltung dieser traditionsreichen Gesprächsreihe wird Bundeswirtschafts-

minister Dr. 
'§V'erner 

Müller die ktinftigen Perspektiven für die deutsch-kubanischen'§flirtschaftsbeziehungen

aufzeigen. Der Minister hat im vergangenen Sommer Kuba mit einer Delegation deutscher Unternehmer

mit dem Ziel besucht, neue Geschäftskontakte zwischen deutschen und kubanischen Firmen zu initiieren.

Moderiert wird das Gespräch von Herrn Manfred Bissinger, Herausgeber der von ihm gegründeten

Zeit:ung,,Die §7oche".



Wir würden uns sehr freuen, Sie als Gast der 50. Büdericher Gespräche begrüßen zu dürfen.

Die Veranstaltung findet statt am

Freitag, den 8. Mär22A02, um L8.00 Uhr

in den Räumen des Hotels Landsknecht, Meerbusch-Büderich, Poststraße 70

Im Anschluss an das Gespräch reichen v,rir Ihnen einen Imbiss.

Lassen Sie uns bitte auf beigefügter Faxantwort bis zum 25. Februa r 2002 wissen,

ob wir mit Ihrer Teilnahme rechnen dürfen.

Christoph M. Wolters

La Casa del Habano













Münchner Konferenz für Sicherheitspolitik
Munich §onference on §ecuri§ Policy
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fl rle$en
clurchDiatrog

6rajilr--'i
Is6üce & I

lDBisnfullr€tl
l6sD I

o2007

Frieden
t':rylniakrg

I



Aus Anlass der

43. Münchner Konferenz für Sicherheitspolitik

bittet

Prof. Dr. h. c. HsrstTeltschik
Vorsitzender der Konferenz

k * T^^[ {4,,r/,o ^ ,& rs"(

zu Ehren

lhrer Exzellenz

Tzipi Liwni

Stellvertretende Ministerpräsidentin und

Ministerin fürAuswärtiEe Angelegenheiten und Justiz

des Staates lsrael

zu einem Abendessen

am Freitag, 9. Februar200Z

20:00 Uhr.

Diese Einladung
giit als Einlasskarte.

BAYERISCIIER F{OF

Promenadeplatz 2-O

80333 München

"Festsaal"

DunklerAnzug
Einlass: 19:30 Uhr









25 Jahre

Berlin uuf dem Weg in die Einheit



D er Regierende B ürgermeister

von Berlin
Michuel Müller

Der Präsident des

Abgeordnetenhaus es von B erlin
RuAWieland

bitten Sie,

an der

Festveranstaltung

unlässlich der ersten freien Wqhlen zur Studtverordnetenversammlung,

der Konstitaierung der Stadtverordnetenversammlung sowie

der Wahl des Magßtrsts von Berlin im Mai 1990

am Sonnabend, dem 30. Mai 2015, l4:00 Uhr,

im Festsaal des Berliner Rathauses

Rathausstra/3e 15, 10178 Berlin

teilzunehmen.

Diese Einladung gilt nur in Verbindung mit einem gültigen Personaldokument.

Um Antwortwird bis zum 18. Mai 2015 mit beiliegender Antwortkqrte gebeten.



PROGRAMM

14:00 Uhr Auftakt Staats- und Domchor Berlin

Rede Michael Müller
Re gierender Bür germeister von B erlin

Gesprcichsrunde Dr.Christine Bergmann

Musik

Rede

Stadtrilteste von Berlin, Bundesministerin a. D.,

Bürgermeisterin a. D., ehem.Vorsteherin der

S t adtv e r or dne t e nv er s ammlun g

Knut Herbst

ehem. Vorsitzender des Ausschusses Einheit Berlin und

Fraktionsv or s itzender der S P D der Stadtv erordneten-

versammlung

Dr. Roland Jacoh
ehem. Fraktionsvorsitzender der CDU der

S t adtv e r o r dne t e nv e r s ammlun g

Elmar Pieroth

Stadtrat a. D., Senator a. D., ehem. Mitglied des

Deutschen Bundestages

Moderation: Brigitte Fehrle

Chefr edakteurin der B erliner Zeitung

Studierende der Hochschule für Musik ,,Hanns Eisler"

Ralf Wi.eland

Prcisident des Abgeordnetenhauses von Berlin

15:30 - l6:00 Uhr Austausch und Begegnung imWappensaal mit Musik, Band ,,Downtown" der

Le o - Ke stenber g - Musiksc hule, B erlin Temp e lhof- S chöneber g

16:00 - l7:00 Uhr Gesprcichsforen inyerschiedenen Arbeitsrciumen (zur Auswahl):

Neue treffen Grolle: antemehmen in Berlin

David Rodriguez

Lieferheld.de, Ge schciftsfiihrer

Philipp A. Pausder

Thermondo Berlin, Geschöftsführer Produkt, Marketing und Finanzen

Martin Urban

B e r line r S tadtr e ini gun g, V or s tand P e r s onal, S o zi al e s und te c hni s c he

Dienstleistungen

Jörg Simon

B erliner W as serb etr ieb e, V or s tandsv or sitzender

Bildung in Berlin auf Neu

Sibylle Volkholz

Senatorin a. D., ehem. Mitglied des Abgeordnetenhauses

Thomas Krüger
Prrisident der Bundeszentrale für politische Bildung,

Stadtrat a. D., Senator a. D. und ehem. Mitglied des Deutschen Bundestages



Warum eine eigene Vedassung? Erstes Bundesland der DDR: Ost'Berlin!

Professor Dr. Klaus Finkelnburg

Stadtciltester von Berlin und Prtisident des Verfassungsgerichtshofes des

Landes Berlin a. D.

Renate Künast, MdB

Bundesministerin a. D., ehem. Vorsitzende der Fraktion Alternative Liste

fär Demokratie und Umweltschutz (AL) im Abgeordnetenhaus von Berlin,

ehem. Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Deutschen

Bundestag

Erhart Köfüng

Senator a. D.

Dr. Peter-Rudolf Zotl

S tadttilt e s t er v o n B e rlin, ehe m. Mit g li e d der Studn er or dne t e nv e r s ammlun g,

Enque t ekommi s s ion V erfas s un g, e hem. Mit glie d de s Ab g e or dnetenhaus e s

von Berlin

Politik - das Handelnfür die Einheit - wie,warum und was wurde daraus?

Walter Momper

Stadt(iltester von Berlin, Regierender Bilrgermeister von Berlin a. D. und

Prrisident des Abgeordnetenhauses von Berlin a. D.

Ramona Pop, MdA

Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Wirtschaft und Soziales - die Herausforderungen der Einheitfür die Zukunft

Eberhard Diepgen

Stadtdltester von Berltn und Regierender Bürgermeister von Berlin a. D.

Christian Hotlbach

st e llv e r tr e te nde r V or s it zender de s D G B B e zirk B e r lin - B r andenbur g,

ehem. Sprecher des Magistrats

Ingrid Stahmer

Bürgermeisterin a. D. und Senatorin a. D.

Wolfgang Sparing

Stadtrat a. D.

l7:00 - l8:00 Uhr Musik B lcis e r g r up p e d e s Rundfu nk- S info ni e o r c he s t e r s B e r lin

Gesprcicttsrunde 
l:l;-;::::ff, der (JSA in Bertin (west) und steilv,. Kom-

mqndant des amerikanischen Sektors von Berlin, ehem.

Botschafter der USA in der Bundesrepublik Deutschland

P rofess or D i et er S c h rö d er

t;Xi,:;;:;;:ir a. D. und ehem. Chef der senatskanztei Bertin

Runder Tisch Berlin, ehem. Vorsitzender des Ausschusses

Einheit Berlin

Musik Orchester der Leo-Kestenberg-Musikschule,

B er I in Te mp e I h of-S c hö ne b er g

lB:00 Uhr Empfang im Wappensaal, Ausstellungen und Musik, Band ,,Freak Ottt" der

Le o - K e stenber g - M u siksch ule, B e rlin Tentpe I hof- Sc ltöne b er g


